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Die „Krakauer Zeitung“ erſcheint täglich mit Ausnahme der Sonn⸗ und Feiertage. Vierteljähriger Abonnements⸗ I A 1 
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is „Jiuſertiousgebühr im Intelligenzblatt für den Raum einer viergeſpaltenen Petitzeile für die erſte Einrückung 7 Nr. 
Ja I 8 „für jede weitere Einrückung 34 Nr, Stempelgebühr für jede Einſchaltung 30 Nr, — Juſerat⸗Beſtellungen und Gelber 
— a ! . 


übernimmt Karl Budweiſer. — Zufendungen werden franco erbeten. 


preis: für Krakau 3 fl., mit Berſendung 4 fl., für einzelne Monate 1 fl., reſp. I fl. 35 Nkr., einzelne Nummern 9 Nr. 
Nedaction, Adminiſtration und Expedition: Grod: Gajje Nr. 107. 


mtlich 0 j Die Aufrechthaltung der ſechs Puncte, ſowie die Con Es liegt viel Wahres in der ziemlich allgemeinen 
Amtlicher Theil. ſerenz zu achten (alſo nicht die Conferenz der fünf Behauptung, ſagt ein New⸗Norker Schreiben vom 
W . Bl: ey 3 Austin L ae Großmächte) wird mit Nachdruck vertheidigt, die vomſ31. v. M., daß der Amerikaner nur dann zufrieden|ftät des Kaiſers wird morgen in allen hieſigen katho⸗ 
von Me er I a a . Genen Fürſten Gortſchakoff vorgebrachten Argumente werdeuſiſt, wenn die Verhältniſſe ihn nach den extremſtenſliſchen und nichtkatholiſchen Kirchen und Bethäuſern 
des öſterreichiſch kaiſerlichen Leopold⸗Ordens mit Nachſicht der Taren noch einmal beleuchtet und widerlegt, und die Noth⸗ Richtungen werfen. Mit einer an Indifferenz grän⸗ 
lerguädigſt zu verleihen geruht. wendigkeit einer baldigen Verſtändigung zur Evidenzſzenden Langmuth hatte das rein amerikaniſche Ele⸗ 
geführt. Uebrigens ſollen, wie verſichert wird, die von ment unſerer Bevölkerung während der erſten Kriegs- auf dem Platze vor der Franz⸗Joſephs⸗Kaſerne abge⸗ 
ven drei Mächten collectiv geſtellten Forderungen auchſjahre das faſt ununterbrochene Unglück unſerer Waffen halten. 5 
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0 . 8 . 
Nichtamtlicher Theil 
Krakau, 18. Auguſt. ſein. Man glaukt, daß die betreffenden Noten in St. den Heißhunger nicht zu ſtillen; man möchte nun denſwar der dortige Bahnhof reich geſchmückt; öſterrei⸗ 


Kanonendonner und Muſikklang begrüßten den 
Beginn des Tages, an welchem das allerhöchſte Ges 
burtsfeſt Sr. Apoſtoliſchen Majeſtät gefeiert wird, 
Um 5 Uhr früh rückten 6 Bataillons Infanterie mi 
4 Batterien auf den Exerzierplatz bei der Warſchauer 

unette, wo unter einem Zelte eine feierliche Feldmeſſe, 
deren Hauptmomente die üblichen Salven bezeichne⸗ 
ten, abgehalten wurde. Hierauf defilirten die Trup⸗ 
pen vor dem H. Truppencommandanten FMe. Freih. 


v. d N Ri 2 7 g : 4 : all 7 14 d 
ub ene AR ſch oi 4 Kb eingereicht habe, tritt heute mit größerer Zuverſichtſob das glückliche Endreſultat jetzt einen Monat frü⸗ 


en B. f 711; Der Grund „Gefundheitsrückſichten“ findet Glau⸗ 
amten mit ihren Chefs an der Spitze, die Mitgliederſauf. Der 12 10 A re 
der niert 2 der Magiſteat k. Hauptftadt ben, weil der Miniſter in der letzten Zeit allerdings] | geſetzt, d ie ö 
Krakau in der Domkirche, wo der hochw. Biſchof Ga⸗ leidend war. Die „Patrie“ behauptet, es handle ſichſin Mexico uns nicht in einen Krieg mit Fran 
lecki das Hochamt celebrirte. Nachmittag iſt großes 


Din i de Herrn Bil m die hoͤch⸗ R 4 f 7 ” 1 
ſten Tea! en ee ec 105 Biarritz antreten und während welcher Zeit Herrſzuſammenziehen, wird allgemein befürchtet; die Ge⸗ 
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15 begeben und dort ein Frühſtück einzunehmen. Als 


folgte die Ankunft Sr. Majeſtät am 14. in 85 


r 


mit dem Jubel und der Begeiſterung, die überall zu]Berhandlungen als die Sprache der ausländiſchenſſtücke des 2. Theils die 9. 58 bis einſchließlich 66 früher in dem Empfangsſalon angekommen, wo Aller⸗ 


aieriſcher Uniform, umarmte den König 5 wieder⸗ 


5 mit 
den anweſenden Perſonen, indem Allerböchſtdie elben 


ber The oft angeſtrebt, aber nie erreicht worden. Bes in Italien über die Urſache von Sir J. Hudſon'sſeinzige anweſende Induſtrielle unter den Juriſten. um den Fürſten zu ſehen, auf den die Augen Aller, 
ſäßen Lippe oder Reuß das Präſidium, jo würde es Rücktritt angeſtellt hat; fie erwähnen mit keiner 3 

an ihnen ſein, einzuladen, wenn fie auch die am wenig⸗ Sylbe des Gerüchts, daß Sir James die engliſchenſſtehenden Ausſchuſſe an: Tſchabuſchnigg, Winter⸗ blicken. Ein Monarch ift wohl daran gewöhnt, ähn⸗ 
ten mächtigen find Daß bei Oeſterreich ſich zum Intereſſen den italieniſchen, namentlich in Bezug aufıfi \ 
Rechte die europäiſche Stellung geſellt, unterſtüße das den Orient, unterordnet und dadurch das Mißver-(gens am 13. d. Urlaub erhalten. Als Regierungs— 


irgend einem andern Mitgliede des Bundes, ge- plomatiſchen Wirkſamkeit abtreten müſſen, um einem 
lchweige denn aller Bundesglieder, legen, weil es ja Verwandten Earl Ruſſells, einem Elliot, Platz zu 


11 Krakau, 18. Auguſt. überboten werden mögen, welche nach Vollendung der 


Ihre Majeſtät die Kaiſerin haben Sich allergnä⸗ Herzen ſämmtlicher deutſcher Stämme zum Himmel 
digſt bewogen gefunden, der Gemeinde in Felicien⸗ eh En Augs Narz kamen Se. Daft 
thal in Galizien zur inneren Einrichtung der Kirche am 14. um ein Viertel nach 3 Uhr an, Eine unge⸗ 
einen Beitrag von 60 Gulden zukommen zu laſſen. heueren Menſchenmenge hatte ſich verlammelt, um 


Lemberg, 16. Auguſt. Geſtern mit dem Abend⸗ 2 N 1 
zuge langte ſchreibt die „L. = 3.“ von Wien Herr Bewohner Augsburgs ſeinen hochherzigen Entſchluß 


Feldmarſchalllieutenant Ritter von Schmerling hier gerſchaft freundlichſt auf und dankte wiederholt für 


meidet z e e. hrtſpol ſandt und ˖ . an, um Se. Extellenz den Herrn Statthalter währendſdie Beweiſe der Freud dem ernſten Werk, das 
ze et man Ruheſtörungen im Innern und we eon geſandt und demſelben eine Schutz- und 7 ie Angaben die Beweiſe der Freude an dem er erk, das 
e Einmiſchung des Auslandes ab.“ rutzallianz auf der Baſis gegenſeitiger Anerkennung hiesiger Bitter daß ee Rüter von Schwaig e ee eee, a 


N 2 bend und herzlich war der Empfang in Frankfurt 
fenen angelangt ſei um Se. Epeellenz den Herrn Staat⸗ſa. M. Tape eſtrigen Lale ne vom 15.50 
auf die wiederholte und mit der Bitte um eventuelleſſo würde es zeigen, daß die Conföderation die fran⸗ halter nicht nur zettweilig Au rertreten, ſondem he Frankfurt hatte Hi bereits in würdigſter Weiſe zum 


erſetzen, indem derſelbe ſeine hieſige Stellung verlaſſe Earhfange der Souveraine vorbereitet. Die gan 


undene E jeftät des Kaiſers habeſdieſelbe um de is der Montoe- eine, die be- können wir als völlig ungegründet bezeichnen. Eben Stadt war iu Schwarzrothgold gekleidet und mit 
der einladung Sr. Majeſtät dee Hallers habe f W Pre boe⸗Doctrine, die be, ſo iſt die Angabe der „Gazeta narodowa“ vom 12. e h des Bundes⸗ 
vom 12 . wie die „Prager Ztg. in einem Driefelfanntlih Dom (rüden ausgegangen und ſtets die b. als habe Ee. Excell. bereits in früherer Zeit ſich Halte 125 5 ne Lebende Auf 
— rt ch bemüht, des Ne 9 11 : u Ai zu dem erſten Flügel des Bundespalaſtes, 10 welchem 
reform 2 5 in me ; 17 werden, gänzlich and der Luft gegriſſen. Man kann ver⸗ iſer reſidirt ein mächtiges ſchwarzroth⸗ 
zu wollen, 8 e . 5 = 1 „ den ee ſichert fein, daß Se. Greell, einmal von Sr. Majeität alben 11 15 ö 7 5 5 6b Nömners ne f 
doch gung am dm Fürſtentage lernt, Bericht) Don auß ihre Mlianz von der Well mit müpevollem Wirkungskreis betraut, ſicherlich nicht goldene Banner. Reichsadler auf goldbrokatenem 
und definitiv abgelehnt. mit günſtigen Augen angeſehen werde, daß ſie ein ſuchen wird, aus demſelben — ſondern ee umfaßt von drelfarbigem Saume, zwiſchen 

— ſchhett ſein würde. : el tn ihn jo lange mit vollem Eifer auszufüllen, ſo Lange) wei Stadt Der „Darmſtädter Hof“ auf der 
Ueber den Juha der öſterreichiſchen Ant , ri ihm der kaiſerliche Wille denſelben überträgt. gel, Eigenen Grofberzegs won Heflen, if mit 
wortsnote anf die Gortſchakoff ſche Depeſche vomſteſtiren gegen jene Erklärung der „Times“ in ſehr Ichtwargrofhgolbenen arben. . Kc umzogen 
18. v. M. gibt die „Preſſe“ folgende Andeutung: energiſcher Weiſe. von heſſiſchen Lan a n meiſten Har 


W dem gegebenen Rechtboden bauen, es will denſaufbieten, um deren Auslieferung an Italien von 
8 


ein der Reform einſchlagen. Damit entſpricht es [Seiten Frankreichs zu hintertreiben. 
de — 


0 


Verſtimmung über das Ausbleiben Preußens iſt all⸗ 


ſern wehen ſchwarzrothgoldene Fahnen. Die Straßen gehörte der Poſt ſeit einer Reihe von Jabren an, ohne Ein fürchterlicher Unglücksfall hat fich diefer Tage im Deja⸗ neue Fregatte „Re d'Italia“ zu holen. Man verſi⸗ 
waren voll von Menſchen, welche den Einzug des daß er je zu einem Zweifel an ſeiner Ehrlichkeit Anlaß zet⸗Theater in Paris ereignet. Es ſollte die übliche Geſpen⸗ chert, der däniſche Geſandte werde Verhandlungen 
Kaiſers erwarteten; es herrſchte ein freudiges Hin⸗ gegeben hatte. Sein Complice iſt ſeit einigen Jahren beim ſtertragödie gegeben werden, worin Herr Fribault den Mörder wegen eines Handelsvertrages zwiſchen Dänemark und 
und Herwogen der Menſchenmaſſen. Poſtweſen angeſtellt, nachdem er lange Zeit als Soldat und darzuſtellen hat. Da jedoch die Apparate einen Schaden erlit- Italien einleiten. 

Ihre Majeſtät die Kaiſerin haben Sich allergnä⸗Gensd'arm mit Auszeichnung gedient. Er ſoll nebſt feiner ten hatten, mußten die Geſpenſter durch Choriſtinen dargeftellt| Die Nachricht des „Movimento“ von der Flucht 
digſt beſtimmt gefunden, der Gemeinde Reppech in Frau aus guter Familie jein. Bezeichnend iſt, daß ein Theil werden. Indeſſen hatte man verſäumt, dies dem Publicum des Secretärs des Königs Franz II. erklärt die „Stam⸗ 
Mähren den Betrag von 100 fl. zum Bau einer des geſtohlenen Geldes in dem Geſangbuche der Frau ſich und Hrn. Fribault anzuzeigen. Das Publicum fing beimſpa“ aus ſicherer Duelle für falſch. 
ſelbſtſtändigen Schule zuzuwenden. vorgefunden hat. Wenn es bei der ſteten Zunahme der Erſcheinen der Geifter an zu pfeifen, was Herr Fribault! Cardinal Riario Sforza, Erzbiſchof von Nea⸗ 

Se. kaiſerl. Hoheit der Herr Erzherzog Ferdi⸗Poſtſendungen und der dadurch bedingten Vermehrung des auf ſein Spiel bezog, er gerieth in Verwirrung und mochteſpel, hat fünf dortige Kirchen, und zwar gerade ſolche, 
nand Man iſt mit Höͤchſtſeiner Frau Gemahlin von Poſtperſonals kaum befremden kann, daß einzelne untreue gar nicht erkennen, daß die ihn umgebenden Geſpenſter die zu den beſuchteſten gehören, mit dem Interdicte 
Wien wieder in Miramare eingetroffen. Hände, ungeachtet aller Vorſichtsmaßregeln und Sorge der Fleiſch und Blut hatten. Er führte den vorgeſchriebenenſbelegt und alle Geiſtlichen, die daſelbſt kirchliche Func⸗ 

Der Herr Staatsminiſter Ritter von Schmer- Behörden, beſonders in großen Städten (hier ſollen jetzt Dolchſtich nach dem Geſpenſte, welcher Stich, um dieſtionen verrichten würden, ipso facto excommunicirt. 
ling wird heute von Baden hier eintreffen, um an bei den Poſtanſtalten über 1400 Perſonen in den verſchie⸗ Scene grauſiger zu machen, ſtets mit einem ſcharf geſchlif“ Ein dem „Pays“ zugegangenes Telegramm aus 
einem Miniſterrathe Theil zu nehmen. denen amtlichen Stellungen fungiren), die Sicherheit der fenen langen Dolche geführt wurde, und mit einem wilden Palermo vom 2. d. meldet, daß die Mobiliſirung 

Se. k. Hoheit Prinz Oscar v. Schweden ift nach Poſtſendungen zu fährden vermögen, jo iſt es um jo er- Schmerzensſchrei ſtürzte das arme Opfer blutend zu Bo- der Nationalgarde einen ſehr ſchlechten Eindruck in 
Kreuth in Baiern abgereiſt. Noch vor feiner Abreiſeſfreulicher und verdient um ſo mehr Anerkennung, wenn den. Wenige Stunden ſpäter war die arme Choriſtin eine der Hauptſtadt gemacht habe. Die Polizei ſei fort⸗ 
erhielt derſelbe einen Beſuch Sr. k. k. Hoheit des Umſicht und Energie die Schuldigen der verdienten Beſtra- Leiche. während in Anſpruch genommen, und täglich habe 
Herrn Erzherzogs Albrecht. fung entgegen zu führen wiſſen. In Finanzkreiſen macht eine Broſchüre über die man Meuchelmorde in den Straßen zu beklagen. 

Der k. franzöſiſche Geſandte Herzog von Gram Aus Juowraclaw wird der Berliner Bank⸗ und vom Credit mobilier protegirte Immobiliargeſellſchaft Nuß land. 
mont tritt eine Urlaubsreiſe nach Frankreich an. Der Hand. = tg. geſchrieben, daß es in den Gränzkreiſen großes Aufſehen, trotzdem daß der Verfaſſer eige tlih) Unter den eingegangenen Adreſſen an den Kai— 
k. preußiſche Geſandte Baron von Werther iſt Freitag der Provinz Poſen kaum einen polniſchen Guts⸗ nur ſagt, was Jedermann längſt weiß: „die Unver⸗ ſer iſt eine aus dem Moskauer Gouvernement am 
Abends nach Salzburg abgereiſt. Der Herr Handels- beſitzer oder Pächter gibt, bei dem nicht eine Haus⸗ meidlichkeit einer demnächſtigen Terrain⸗ und Bau⸗21. Juli übergebene beſonders intereſſant. „Laß 
miniſter Graf v. Wickenburg wird morgen wieder hierſſuchung abgehalten worden wäre, oder der nicht eine kriſe.“ doch,“ heißt es in dieſer Adreſſe u. A., „Dir nicht 
eintreffen. Abgereiſt iſt der Herr Kriegsminiſter J3 M. ſſolche zu fürchten hätte. In der Regel wird nach Großbritannien. vorſchreiben, was Du thun ſollſt und wie jene es 
Graf v. Degenfeld nach Brünn. Der k. ungariſche Waffen, Munition und Zuzüglern geſucht. London, 14. Auguft. Die Times jagt, dies⸗ haben wollen. Denn wie können und dürfen Dir die 
Hofkanzler Graf v. Forgach iſt von Waitzen wieder Es beſtätigt ſich nach einem Schreiben der „Dot. mal habe fie nichts von ſchlechten Aernten zu berich⸗ Engländer Unrecht vorwerfen, das Du den Polen ge- 
ge angekommen. Der frühere Juder Curiä, Herr Z.“ aus Bnin, 12. d., daß die Zuzüge aus diefer fen, ſondern von einer guten. Von einer ſolchen mel⸗ than haben ſollſt, wenn fie ſelbſt voller Unrecht find 

raf von Apponyi ift von Peſt hier angekommen und Gegend zu den Inſurgenten nach Polen jetzt neuer⸗det man aus Frankreich, obſchon in etwas geringereni/gegen jo viele Völker, die von ihnen härter bedrückt 
hat ſich nach Baden bei Wien begeben. „ dings wiederum zunehmen. Im Laufe dieſer Tage Grade. In Irland erwartet man immer gute Ernten werden, als Du jemals die Polen bedrückt haſt. Frage 
Wie das „Vaterland“ hört, ſoll die Wiedereröff⸗ſollen 50 bewaffnete Reiter, nachdem fie ſich bei San⸗ und beklagt ſich, wenn man ſich getäuſcht hat. In doch nur die Irländer (von Aſien wollen wir gar 
nung der Sitzungen des Abgeordnetenhauſes tomysl geſammelt hatten, die Gränze überſchritten haben. dieſem Jahre wird die Ernte, wenn jo fie ſchließt, nicht ſprechen), ob fie es jo gut haben, wie ihre Her⸗ 
auf den 9. September präliminirt ſein. Wie man vernimmt, iſt an die Stelle des ver wie fie begonnen hat, eine der beſten des Jahrhun- ren, die Engländer? Mögen dieſe doch erſt in ihrem 

Der Prater iſt zum großen Theile für das Volks ftorbenen Generalmajors v. Liel der Oberſt des 2.|derts, jo daß wir wahrſcheinlich don unſerem eigenenſeigenen Hauſe Ordnung machen und die unter ihrem 
feſt bereits ausgeſchmückt. Das Stuwer'ſche Feuerwerk Infanterie⸗Regiments Kronprinz Eduard Lutz, zum Erzeugniß im Junern bis auf einige wenige Millio- Drucke ſchmachtenden Völkerſchaften in volles Recht 
wird aus 3 Fronten beſtehen, deren erſte den Titel: Kriegsminiſter vou Baiern ernannt. nen Quarters unſeren Bedarf werden decken könnenſund in Genuß einer ihnen entriſſenen Selbſtſtändig⸗ 
„Jubelruf nach Frankfurt“ führt. | Schweiz. und glücklicher Weiſe die Vereinigten Staaten nur keit ſetzen und dann erſt ſich um andere bekümmern. 

In der Verſammlung der niederöſterreichiſchen Han] Der im Laufe vorvergangener Woche zu Gſteig bei Saa- mit jo viel auszuhelfen brauchen. Frankreich rechnet Mögen Engländer, Franzoſen, Oeſterreicher und alle 
delskammer vom 12. d. wurde ein Schreiben des eng- nen im Canton Bern verhaftete Barthelemy Balet, ſchreibt darauf, genug zu haben und etwa eine halbe Million die andern, denen Du ein Dorn im Auge biſt und 
liſchen Botſchafters mitgetheilt, nach welchem am 26. man der „Schl. 3.“ aus Bern, 12. d., auf welchem der zu ſparen. Die amtliche Zeitung von Korfu bringtſdie Dir gern Unangenehmes bereiten möchten, mögen 
Auguſt in New-Gaftle ein großes Meeting von Indu- Verdacht laſtet, der Mörder des unglücklichen Obergerichts eine vom 6. d. datirte Proelamation des Lord Ober⸗ſſie alle kommen und verſuchen; ſie ſollen erfahren, 
ſtriellen und Banquiers zu dem Zwecke ſtattſinden ſolle, rathes Quenſell aus Hildesheim zu ſein, iſt laut Anzeige Commiſſars der joniſchen Inſeln, welche die Auflöſungſwie es ſteht, wenn die Kinder ſich um ihren gelieb⸗ 
um die öſterre ichiſche Ausſtellungsfrage zu beſpre-ſan das hieſige Centralpolizeiamt geſtern Vormittag den ihn des 12. Parlaments erläutert und das Inſelvolk auf⸗ ten Vater ſchaaren und Gut und Leben für ihn ein⸗ 

und in London ein ſtändiges Comité zu errichten, begleitenden Landjägern auf dem Transport nach Sitten im fordert, zu dem neuen Parlamente ſolche Männerſſetzen. In die Krim kommen ſie nicht mehr; denn ſie 
das den Zweck hätte, für das Ausſtellungsproject zu zeich- Canton Wallis entſprungen. Wie der mit Ketten geſchloſſenezu wählen, von denen es die Frage wegen des An⸗ haben weder Geld noch Menſchen genug, um noch 
nen und den perſönlichen Verkehr der hervorragenden In- Balet die Flucht am hellen lichten Tage und noch dazu inſſchluſſes an Griechenland entſchieden wiſſen will. An einmal einen ſo koſtbaren Verſuch wagen zu können. 
duſtriellen beider Länder herzuſtellen. Die Kammer wurdelder Nähe des ſtark bevölkerten großen Dorfes Erlenbach hervorragender Stelle und mit geſperrter Schrift er— Vielleicht kommen ſie nach Moskau? Verzeih, lieber 
eingeladen, durch einen Vertreter auf dem Meeting überſvor den Augen zweier mit Doppelgewehren bewaffneter klärt die heutige „Morng. Poſt.“: „Wir haben Grund Vater, wenn wir einfältig zu Dir reden; aber wir 
den Stand der öſterreichiſchen Production und deren Ver- Wächter ausführen konnte iſt unbegreiflich. Wie man hört, anzunehmen, daß die am vorigen Montag erlaſſenen ſind ja Deine Kinder, ‚und bei Kindern iſt es am 
hältniſſe zu England genaue Aufklärungen zu geben; ſteſſind die letztern, um nähere Auskunft hierüber zu geben, Strafandrohungen für den Fall, daß irgendeiner der beſten, wenn ſie e e mit ihrem geliebten Vater 
lehnte es jedoch ab, das Meeting officiell zu beſchicken. zu ſtrenger Haft gebracht worden. im woolwicher Arſenal Angeſtellten ſich bei der An- ſprechen, wie fie es verſtehen und was ſie denken. 


Im Laufe der Debatte wurde mitgetheilt, daß nach einer Frantreich. kunft der Königin und ihrer Einſchiffung in die kö⸗ Wir laſſen uns die Zeitung vorleſen, und aus dieſer 
Aeußerung des Grafen Rechberg Se. Majeſtät beſchloſſen * Paris, 14. Auguſt. knigliche Yacht auch nur einem Fenſter nähere, Ihrer haben wir denn gehört, daß man Dich bedrängt, und 
re das Jahr 1866 als Ausſtellungsjahr „nach Mög) Fürſt und Fürſtin Metternich find am 12. von Majeſtät großen Anſtoß gegeben haben. Die Köni⸗ dadurch ſehen wir uns denn bewogen, Dir zu ſagen: 
ichkeit“ feſtzuſtellen. Trouville nach Paris zurückgekehrt. Der am 17. v. vonſgin hatte einfach den Wunſch geäußert, daß bei dieſer Du mögeſt Dir nichts von Jenen gefallen laſſen, Du 


Wie 7 5 dem e aus Wien ſchreibt, Vera⸗Cruz HE Poſtdampfer n iſt 2 8 Dir allem N EN unc a 5 5 5 —. ii 1 — bauen; unſer Geld, 
at Se. jeſtät einer kürzli troffenen a. h. Ent⸗ in int Nazaire eingetroffen. Web ew⸗Norkſund keine Zuſchauermenge zugelaſſen werden möchte, ſunſer Blut, unſer Leben iſt Dein Ei ; dle 
lien 4 78 en 0 5 die N15 N Pie: unglanp daft Mrd daß 10.000 und es war ihr natürlich un unangenehm, daß manſdamit zum Woble Deiner Welten Kinder er 
eji oren der Peſter Univerſität ſtatt wie bisher nach Mann Franzoſen an der mexikaniſchen Küſte des ſtil⸗ von fo herben und ihrer eigenen Natur ſo fremden|vergib auch nichts der Ehre unſerer heiligen Mutter, 
40, nunmehr nach 30 jährigem Dienſt mit ganzem len Oceans die feſten Plätze beſetzen würden und in Maßregeln möglicher Weiſe vermuthen konnte, fie ſeien unſeres geliebten Rußlands u. |. w.“ 

Gehalt in den wohlverdienten Ruheſtand verſetzt Acapuleo gelandet werden ſollten. — Man erwartetſvon ihr ſelbſt ausgegangen.“ Ein aus Moskau vom 17. Juli datirter, in 
a 8 eh 747 a. 11 s nächſtens in a 05 e e gute ein mfr HRS Ka. werde ſeiner 8 feinen 8 Be 

> ; 8 aniſchen Heroine. i . ine ausführ i „Aufruf“ ruſſiſcher Patri e 
, . Eat ve ce ale De mal ‚einem rafauer Selepramn der 
1857 dem Staatsſchatz ſchuldig war, allergnädigft er- mee dient und ſich durch ihre perſönliche Tapferkeitſtion Kegworth ein neu erfundenes Signal aufgeſtellt wor⸗ ⸗Preſſe“ auszugsweiſe mitgetheilt: Die Polen werden 
laſſen worden. eis zum Range eines Oberſtlieutenants im Zacatecas- den, welches wahrſcheinlich bald eine große Verbreitung|darin zur Beendigung des ſechsmonatlichen bruder⸗ 

1 . . W e e Sr e e Be > = 1 75 — — — 9 deren 1 5 . * haha 

nter der Annahme, daß Se. k. k. Apoſtoliſche mit ihrem Gemahl ins Feld en, bl! , nach. uß im Durchmeſſer hat und die auf einer ußfauf fr erven i erjtugten Kamp 

%%% /// / ul, ad De 

rt a. M. feiern werden, er dortig oli⸗meiſterhaft mit dem S zug und Theil, m Glaſe die Zahlen 0, 5, 10, g { ie Polen ihre Miſ⸗ 
ſche Gemeindevorſtand in einer aan ſich durch ihre Unerſchrockenheit in allen Gefechten|in ide Sue g 125 nur einen Zeiger hat. An ihr ſion mißverſtanden, ihr —— auf der Amalgami- 
Sitzung beſchloſſen, denſelben feſtlich zu begehen, undſausgezeichnet haben. Bei dem unglücklichen Angriffe befeſtigt iſt ein langer Stab, welcher mit einem in derfrung mit Rußland und — der ſlaviſchen 
es werden die inneren Räume des Domes ganz be⸗ der Franzoſen auf Guadalupe am 5. Mai 1862 wurde. Innenſeite einer Schiene entlang liegenden Tretſchemel in Idee beruhendes Intereſſe vergeſſen haben. Alle ver⸗ 
ſonders dazu hergerichtet werden. (ſ. N. N.) ſie zum Major befördert, that ſich auch bei der ſpä⸗ Verbindung ſteht. Sobald der Zug über dieſen Tretſchemel wandten Stämme ſollen befreit werden; der Czar 
„König Mar von Baiern begleiten auf der Reiſeſteren Belagerung von Puebla ſehr hervor und geriethſpaſſirt, wird letzterer durch Schwerkraft des Rades ein we- ſei wohlwollend und zu verzeihen bereit. Die Polen 
nach Frankfurt die Generaladjutanten Generalliente⸗ 85 dem Falle dieſer en in aenaöfifge Gefangen- nig herabgedrückt, li wird der Zeiger der Uhr freiimögen bischen Kriege . en thek ff pr 
nant Delpy v. Laroche und Generalmajor Grf. Rech- aft. Sie wurde nach Vera-Cruz gebracht und ſollſund durch ei Gegengewicht auf die Ziffer 0 gerückt. So- dermör 1 u große Nachtheile für Po⸗ 
berg enen, die ee de 11 5 an Bord des Sransportss Dampferg „Rhone“ bald N 300 An iſt, bann Bee 18 5 Weg len entſtanden; Tauſende fielen von den Kugeln der 
Graf zu Pappenheim und Hauptmann Freiherr vonſ nach Breſt eingeſchifft werden. Von franzöſiſcher Seiteſund bezeichnet bis zu 15 Minuten einem folgenden Zuge tapferen kaiserlichen Armee getroffen, ganz Polen ſei 
Moy, der k. Ordonnanzoffizier Rittmeiſter Fürnſt Ma⸗ wird ihr der Majors-Rang belaſſen und auch die f die Abfahrtszeit des vorhergehenden. Bei Ablauf der 15ten verwüſtet. Die Polen können auf keine fremde Inter⸗ 
rimilian von Thurn und Taxis, Hofrath von Pfiſter⸗ entſprechende Verpflegung und Penſion gewährt. Sie Minute ſteht er wieder ſtill. Die Uhr hat zwei Zifferblät- vention 1 Fan 1 indem ſie den abſichtlich erregten 
meiſter, Seeretair Sr. Majeſtät des Königs, und Mi- ſoll von angenehmem, aber allerdings etwas ſtarklter, eines für die Linie aufwärts, das andere für die Linie[Kampf in die Länge ziehen, arbeiten ſie zu Gunſten 
niſterialſecretair Leinfelder. ausgeprägtem militäriſchem Aeußern fein. — Baronſabwärts. Bei Nacht iſt das Signal von innen beleuchtet. der Deutſchen. Die Großmächte wollen nichts für 

Aus Hannover, 13. Auguſt, wird der „G.⸗C.“ Gros wird aus London hier erwartet. — Herr Ver⸗ Seine Zuſammenſetzung iſt jo einfach, daß er faſt gar Polen thun, wollen nur die Vollziehung der Miſſion 
geſchrieben: Heute Morgen hat unſer König Hanno- nier, Vice-Präſident des geſetzgebenden Korpers, iſt nicht in Unordnung gerathen kann und der Art, daß einſdes Slaventhums verſchieben. Eine abgeſonderte Eri⸗ 

ver an um an dem Frankfurter Fürftentag zum Staatsrath wo. u, —. Der Kaiſer be⸗ vorbeifahrender aus von der Uhr jeden Druck wegnimmt, e wirklicher — 78 Rußland se 
theilzunehmen. Die Landespreſſe begleitet ihn einſtim⸗ gibt ſich am 14. Auguſt nach dem Lager von Cha⸗ſſo daß alſo die bis jetzt in ſelbſtarbeitenden Signalen ge⸗ den Polen verſprochen; die swerthe T inzige Mi 
mig mit den beſten Hoffnungen und Wünſchen. -Diellons. Den 15. Auguſt, jenen Namenstag wird er inſfundene große Schwierigkeit glücklich überwunden iſt. Man das an Polen durch bedauern e heilung verübte 
N 0 iſt all- Paris feiern. Es beſtätigt ſich vollkommen; daß erihat berechnet, daß bei ſyſtematiſcher Einführung dieſer Er- Unrecht auszugleichen. Die BL werden dringend 
Pine Leichter verſchmerzt man die Abweſenheitſ das diplomatiſche Corps nicht empfangen wird, wohllfindung auf der oben erwähnten Linie die doppelte Anzahlſaufgefordert, dieſer Stimme irt gen, da die Inter- 
änemark's. aber die Mitglieder der kaiſerlichen Familie und dieſvon Nachtzügen abgelaſſen werden kann. Von beſonderem vention durchaus nichts e EN und nur die Lage 

Der, Kronprin von Preußen iſt am 14. wieder hohen Staatö= Beamten. — Dem Te Deum in der.Nutzen würde es an der Mündung eines Tunnels ſein. Polens mißlicher machen Urt ez die Polen ſollen der 

in 1 1 ie Re ae a a ee ne ale 2 5 5 92 11 5 e iſt — ein Spitzen · Ka a 195 9 nah 
err v. f ird am ontag hier er⸗ wohl aber dem Gottes € en Tuilerien. Prinz fabrikant, Mr. John King in eanor. geben, u ugs: re eigene Zu 
Se ſchreibt G En 5 3 14. d. 1 der ſich Ban 85 der 5 aufgehal[ Die a - . Krieges belau⸗ len kfz. Sen ie 
ie Sitzungen des Staats - Piniftertums ſollen amſten, kommt heute na aris zurück. fen ſich auf illionen Dollars (zu 2 ½ fl.), die dem Aufru ee er großen ſlavi 
24. aa und zunächſt mit den Naß bahnen ſich Die ar bat einen ſchweren Verluſt erlitten; a geopfert find. Wie groß iſt dieſe 3 Wen Idee genannt. a m 
beichäftigen, welche in Bezug auf das Haus der Ab⸗Eugen Delacroir iſt am 13. früh feiner Bruſtkrank⸗ ein Mann ſtündlich 1000 Dollars zählte und täglich volle] Die Rache tigen die ubland, ſchreibt die Nordt. 
geordneten ergriffen werden Selen. Es dürfte, heit erlegen. Er war am 5. April 1798 geboren; ſein 10 Stunden am der Arbeit wäre, jo hätte er 23000 Tage Allg. Ztg., 2 4 — enormen Rüſtungen 42 
wenn eine Auflöjung nicht beſchloſſen werden ſollte, epochemachendes Auftreten datirte vom Salon, desſoder 65 Jahre zu zählen. Nimmt man ferner an, ein Vertheidigu otte wird und ſpeciell der der 
1 ae ue e zum Aus⸗ Sale 8 — Die = ode Sagen hier ver- Dollar 5 3 Sünge, wie — Sus Meilen = Pan Schifen ie: ae A die⸗ 
rage zu bringen, welcher zwiſchen dem Haufe undſbreitete Nachricht von de ode d⸗el⸗Kader'sſwürde die Linie illionen meſſen age: 37.000 Bau vo ch i £ 
Re kiniſterium dadurch herbeigeführt worden iſt, hat ſich 790 beſtätigl. Der „France“ liegt ein Brief Meilen, welche einen Kreis beſgrieben, der 1 Mal umſſer Baut, auf den engliſchen Werften auf das Aeu⸗ 
daß der Kriegsminiſter in feiner letzten Rede durch jüngiten Datums aus Dſcheddah vor, wonach Abd⸗el⸗ die Erdkugel ginge. Angenommen, ein Silber- Dollar wiegeſßerſte an Son [ hats“ liegt ei ich 
den Vice Präſidenten des Hauſes, Hrn. v. Bockum Fader von feiner ſchweren Krankheit wieder herge⸗ eine Unze, und auf einen Wagen könne man eine Tonne 8 Ver eich 25 er Ka 191 
Dolffs, unterbrochen gain ET ſtellt war und nächſtens von Mekka uach Medina ab- (22 Gentner) 85 — viele Wagen wären nöthig, obige 2. Juli 5 © 16 Raten Lon 3989 — — 
sgeſetzten und umſichtigen Bemit reif lle. 5 wegzufahren? Antwort: 64,62 . Unſere 4. Mn 0 : 8 er ' 
en Weber und Pick und an er Enbiſcof von Mexico, Migr Labaſtida, iſt Kinder und Kindesknnder, Sagt 18 aan Bunt deren, Güter jequeitrirt wurden, gehören 192 der 
trolleurs Bergmann, ſchreibt man der „Schl. 3.“ aus heute vom Kaiſer in St. Cloud empfangen worden. das dieſe Zeche bringt, werden noch lange an dieſen Schul Claſſe der großen Grundbeſitzer, 192 der des kleinen 
Berlin, 14. d. ift es gelungen, zwei Unterbeamte des hie. Der Kaiſer unterhielt ſich ſehr lange mit dem Präla- den mitzahlen müſſen. de Bauernſtande an: 8 waren 
ſigen Hof-Poft-Amtes des Diebſtahls zu überführen, welten und bezeigte demſelben die größte Achtung und Italien. Nato Sffisier rieſter, 5 Aerzte, 10 Beamte, 8 
cher, wie man ſich erinnern wird, im März d. 3. an Geld. viel Wohlwollen. Der Erzbiſchof wird ſich am 16] Die „Stampa“ vom 14. d. meldet: Der Han Bei t 109 „und 14 erſt Studenten. Auf der 
beuteln nach Nauen und Spandau verübt worden it. Der August in St. Nazaire nach Veracruz einſchiffen, um|delsminifter reist Abends nach Neapel ab, wo er ei⸗ . Perſonen, deren Güter ſequeſtrirt 
ca. 8000 Thlr. betragende Werth des geſtohlenen Geldes mit mehreren nach Frankreich geflüchteten Mitgliedern ſnige Wochen „verweilen wird. Die italieniſche Esca⸗ en Theilnal Aufruhrs mit bewaffneter Hand, 22 
fell bis auf ein verhältnißmäßig geringes Quantum wieder des mericaniſchen Episcopats nad) dem Vaterlande dre im Pyräus wurde aufgelöst. Das Linienſchiff u Aufft nahe am Aufſtande, 37 auf Verdacht, 
ſein. Der eigentliche Urheber des Diebſtahls zurückzukehren. „Re galantuomo“ wird nach Vork gehen, um die an begünftigt zu haben; 17 Familien wur⸗ 


den die Güter ſequeſtrirt, weil einer ihrer Söhne zujvom polniſchen Kriegsſchauplatze noch die meiſte 
den Inſurgenten ging, 10 Perſonen, weil fie ohne Vorſicht an den Tag legt, beobachtet auch jetzt noch 
Erlaubniß ihre Behauſung verlaſſen, 9, weil die Re- bezüglich der Vorgänge im Lubliner Gebiete die größte 
ie den nicht weiß, was aus ihnen geworden, 12, weil[Reſerve und erklärt darüber nichts berichten zu wol— 
ie den Bauern ein Manifeſt, daß ihnen Eigenthums⸗ len, jo lange ihm nicht vollkommen verläßliche Nach— 
recht zuſagt, vorgeleſen haben, 1 Perſon, weil es errichten zukommen. Den von der „Kronika“ auspo- 
wieſen ift, daß ſie bei Nacht ausgegangen, 3 Perſo- ſaunten Sieg der Inſurgenten ignorirt er vollkom⸗ 

onen, weil fie Effecten von Inſurgenten (darunterſmen. Zwar bringt er ein vom 10. datirtes Schrei⸗ 
einen Schnürrock) aufbewahrt haben; andere verfie-ben aus dem Lubliner Gebiete, welches die Bewe— 
len der Sequeftrirung, weil ſie einen der Ihrigen, der gungen ſowohl der ruſſiſchen Truppen als der 
Inſurgent war, übernachtet, ja, weil fie ſich ein Reit- Aufſtändiſchen beſpricht, doch reichen die darin ent⸗ 
pferd mit dem Sattel hatten wegnehmen laſſen, eineſhaltenen Daten nicht weiter als bis zum 6. Auguſt. 
Perſon, weil bei ihr Dagegen wird conſtatirt, daß die Inſurrection in 


Arzneimittel und ein Gewehr 
vorgefunden wurde, eine Perſon, weil der Hauslehrerſjener Gegend von Tag zu Tag an Bedeutung ge⸗ 
winnt und daß die Ruſſen zu großer Wachſamkeit 


=> Kinder zu den Inſurgenten durchgegangen war; f 
Mütter wurden mit Güter⸗Sequeſtrirung beſtraft, und zu neuen Kraftanſtrengungen gezwungen ſind, um 
dieſes Territorium zu behaupten. — Nach dieſem Lu— 


weil ihre Söhne zu den Inſurgenten gegangen, eine 
Frau, weil fie Weißzeug für dieſelben genäht hat, einſbliner Berichte hat General Chruszezew vorige Woche 
unter ſtarker Begleitung mehre Städte inſpieirt und 


Vater, weil er ſeinem Sohne, als er zu den Inſur⸗ 
genten gehen wollte, ſeinen Segen ertheilt hat. Demſüber die Garniſonen Muſterung gehalten. Oberſt 
Miednikow, der Diſtrietschef von Janow, begleitete 


reichen Gutsbeſitzer Anton Zaleski wurden die Güter 
ſequeſtrirt, weil er Böſes im Schilde führte und ihn ihn bei dieſem Ausflug. Sie befanden ſich gerade 
deshalb ſchon der frühere Gouverneur General Naſi⸗ in Zamosé, als ihnen die Nachricht zukam, daß die 
mo ein Mal nach Wiatka deportiren ließ. Bei 750Inſurgenten ſich zwiſchen Janow und Krasnik con— 
Sequeſtrirungen werden die Perſonen genannt, ohneſcentriren. Miednikow zog alsbald mit einer anſehn⸗ 
Angabe, daß ihnen etwas zur Laſt falle. Die Perſo- lichen Truppenmacht gegen fie aus und es erfolgte 
nen, deren Güter jequeitrirt worden, wurden zugleichſam 4. der bereits gemeldete Zuſammenſtoß bei Chrus⸗ 
eingekerkert, einige bereits hingerichtet, viele nach Si-|lina, worauf die geſchlagenen Ruſſen bis gegen Janow 
birien deportirt. ir gedrängt wurden. Miednikow führte auf 11 Wägen 
Die „Neueſten Nachrichten“ wollen wiſſen, daß Verwundete mit ſich. 
der Miniſter⸗Staatsſecretär für Polen, Leski, welcher Auch im Gebiete von Auguſtow ſoll, wie der 
in Warſchau aus Petersburg eingetroffen, wo ſich be⸗„Czas“ verſichert, der Aufſtand wieder größere Die 
kanntlich das Miniſter⸗Staatsſecretariat als Vermitt- menſionen angenommen haben. Theils find neue 
lungs⸗ und Beförderungs⸗Behörde der polniſchen, dem Inſurgentencorps aufgetaucht, theils iſt Zuwachs aus 
Kaiſer zu ſubmittirenden Angelegenheiten befindet, Lithauen gekommen, da Kolysko, Sendyk, Lubiez und 
dem Großfürſten einen Entwurf vorgelegt habe, aus Oſtrog den Niemen überſchritten haben, um ihr Glück 
welchem in Kürze ein Manifeſt an das polniſcheſin dieſer Gegend zu verſuchen. Dieſe Lithauiſchen 
Volk erſtehen ſolle. Der Staatsrath Enoch hat dem Schaaren haben die Stadt Sereje und Umgegend be— 
Warſchauer Cenſur⸗Comité eröffnet, daß ihm dieſſetzt. Bei einem Verſuche der Ruſſen, ebenfalls über 
Ausarbeitung eines Preßgeſetzes übertragen wordenſden Niemen zu gehen und zwar auf Sereje zu, muß⸗ 
lei, und das Comité gleichzeitig angewieſen, die Cen- ten fie nach dem polniſchen Berichte mit Verluſt von 
ſur milder zu handhaben, namentlich in Bezug auf 40 Mann zurückweichen. 
die auswärtige Preſſe. 5 Der Infurgentenanführer Taczanowski hielt ſich 
Der in Warſchau am 9. d. M. Früh um 7 Uhrſſeit einigen Tagen in der Gegend von Peiſern auf. 
mit ſeiner Frau und dem Dienſtmädchen in feiner, Obgleich die Ruſſen ihn einzuſchließen bemüht find, 
Wohnung auf der Kreuzgaſſe ermordet gefundeneſiſt er ihnen bis jetzt noch immer geſchickt entkommen, 
verabſchiedete ruſſiſche Offizier Wechert ſoll ſichſſucht aber bei feinem Ausweichen ſich ſtets in der 
geweigert haben, die Nationalſteuer zu entrichten Nähe der preußiſchen Gränze zu halten, wozu ihn 
hauptſächlich aber deshalb den Tod Bi 


2 


nden haben, gewiß angeſagte Verſtärkungen von preußiſch = polni- 
weil er die beiden jungen Leute, die vor einigen Ta-ſſchen Zuzüglern beſtimmen. Doch ift die Wachſam⸗ 
gen bei ihm die Steuer erheben wollten der Polizeilfeit der überall an der Gränze aufgeſtellten preußi⸗ 
übergeben hatte. 8 ſchen Wachen und Patrouillen eine fo große, daß es 

Ein Tagesbefehl des geheimen Stadtchefs ſchärftſden Zuzüglern dadurch ſehr ſchwer, wenn nicht un⸗ 
nochmals das Verbot ein, der ruſſiſchen Regierung möglich gemacht wird, die Gränze zu überſchreiten. 
Steuern zu zahlen, und macht bekannt, „daß die Die Abtheilung ruſſiſcher Huſaren in Slupee hat die 
Bitiſchriften um Erlaubniß zu deren Entrihtung Stadt verlaſſen und ebenfalls einen Streifzug gegen 
ſelbſt dann nicht werden berückſichtigt werden, wenn Taczanowski unternommen. Wahrſcheinlich in Folge 
Ietbit die Bittſteller vorgeben, es thun zul deſſen verbreitete ſich die Nachricht, Taczanon ski wäre 
müſſen, um Reiſepäſſe zu erlangen. — MWerlaufgegriffen und feine Schaar zerſprengt worden. 
aus dieſer Urſache nicht reiſen kann, der muß I So wichtig dieſe Nachricht nun wäre, ſo iſt doch ihre 
beißt es in dem Tagesbefehl — nach dem Muſter ſo Beſtätigung erſt abzuwarten, weil bei der jetzigen 
vieler leidenden Söhne des Vaterlandes die Verfol-Aufgeregtheit Ueberkreibungen zu oft vorkommen. So 
gung ertragen, von der keiner von uns in dieſemſſchreibt man der „Poſener Zeitung‘ am 13. Auguſt 
Augenblicke ſich org. ei Si mb m 

Zwiſchen Pultust und Eomza fand in der vorigen nen. 0 min - R 
Woche ein Gefecht ſtatt, das für die Ruſſen unglück⸗ Local⸗ ud Provinzial Nachrichten. 
lich ausfiel. Ein ruſſiſcher Konvoi mit 120 Gefange⸗ . ueber die geſtrige Beneſiz-Vorſtellung haben wir zu erwäh⸗ 
nen wurde von einer 3000 Mann ſtarken Inſurgen⸗ nen, daß Beneſiziantin Frl. Kreuzer verdienten Beifall fand, 
tenſchaar angegriffen und wußte ſich, wie der „Kreuz.“ Frl. Sold in der Repriſe „Komödie ohne Heirath“ den bedeu⸗ 
berichtet wird, zu ſeiner eigenen Rettung nichts an- tenden Anforderungen dieſes Paradeſtückes an eine Schauspielerin 
ders zu helfen, als daß ſämmtliche Gefangene nie⸗ vollkommen gerecht wurde und nach jeder Scene ſtürmiſchen Ap—⸗ 


h & 5 5 } % plaus erntete. 
begehen wurden. Hierauf jollen ſich die Ruſſen In vergangener Woche gab der Meiſter der Guitarre Hr. 
mit einem Verluſte von 60 Mann durchgeſchlagen Stanislaw Szezepanowski im Theater unter großem Beifall 
haben. zwei ee) in age Rn eigene Compoſitionen des en 
E a . „„ zum Vortrag kamen. Das zarte Inſtrument der girrenden Sela⸗ 
Ueber die Zyrzyner Affaire, in der, nach eige⸗dons wird unter feinen Händen zum ſeelenvollen Werkzeug, mit 
— des „Dzien. powsz.“, wie aus dem — er die Hörer, wie a 3 mit der 1 58 be⸗ 
reitag von uns gebrachten Bulleti en, dieſzaubert. Es iſt par excellence fein Inſtrument. Das Vio⸗ 
Ruſſen eine N PN 86 3. lencell, auf dem der Däne Kellermann der König, ſpielt er treff: 
aus dem Lubliniſchen geſchrieben 4 > lich, fo trefflich, daß man dem Succes gern glaubt, der ihm, wie 


Führung des Stadtſchultheißes bewillkommte den Kai⸗ 


Waare. — Kaiſerliche Dukaten 5.274 Geld, 5.335 W. — Ruſſi⸗ 
ſcher halber Imperial 9.10 G., 9.18 W. — Ruſſiſcher Silber⸗Ru⸗ 
bel ein Stück 174] G., 1761 W. — Preußiſcher Courant⸗Thaler 
1.66 G., 1.68 W. — Polniſcher Courant pr. 5 fl. —. — G., 
—.— W. Gal. Pfandbriefe in sſterr. Währ. ohne Coup. 75.20 
G., 7595 W. HGaliziſche Pfandbriefe in Conv.⸗Mze. ohne C. 


einer Deputation der katholiſchen Gemeinde feierlich 
empfangen. Im Laufe des Vormittags haben Se. 
Majeſtät Beſuche der anweſenden Souveraine und 
r freien Städte ann Beſuche 
5 abgeſtattet. um 4 Uhr ſpeiſen bei Sr. Mafeſtät 
98 & 2 5 6 br ſämmtliche hier Bl Souveräne und Vert — 
78. - . al⸗ r R % - a . 

G. 8 18. W. Galiz. Karl Endiwige-Gifcubahnmtten OR. G. ter der freien Städte. Die Stadt iſt noch feſtlich ge⸗ 
204 25 W. ſchmückt und Se. Majeſtät werden, wie geitern beim 
i l 17 1 * Ausuk. Bar > 255 Empfange, von der Bevölkerung allenthalben in herz⸗ 
Agio fl. p. 1074 verlangt, fl. p. ezahlt. — Poln. Bank⸗ Weiſe ü y i iſerli 

hf für 100 fi. öſterr. ähr. fl. oe 394 verl., 388 bez. — Dr n en Morgen erfolgt W 
Preuß. Courant für 150 fl. öſt. W. Thaler 90 verl., 89 bez. Vorlage teltentag. Dinstag, aus an dem 
— Neues Silber für 100 fl. Öftere, Wahr 111] verl. 1104 bez Geburtstage des Kaiſers, findet keine Gongrebfigung 
Ruſſiſche Imperials fl. 9.17 12 fl. 9.03 bez. — Napoleond'ors ſtatt. Se. Ma eſtät der Kaiſer wird an dieſem age 
9.— verl., 8.88 bez. — Vollwichtige holland. Dukaten fl. 5.36 nicht in Frankfurt anweſend ſein (ſondern in Darm⸗ 


l., 5.28 bez. — Vollwicht. öſterr. Rand⸗Dukaten fl. 5.36 verl., ö a 
3.28 2 ur Poluiſche Pfandbriefe Ber ei f. v. 981 ſtadt). Mittwoch werden die Verhandlungen abgehalten. 
verl. 98 bez. — Galiz. Pfandbriefe nebſt lauf. Coup. in öſtr. Frankfurt, 17. Auguſt. Die Conferenz, welche 


Währ. 703 verl., 751 bez. — Galiz. Pfandbriefe nebſt l. Coup. 


unter alleiniger Anweſenheit der Fürſten ſtattfindet 
in CM. fi. 80; verl., 794 bez. — Grundentlaſtungs⸗Obligationen 3 ien nee 


österr. Währ. 1.753 werk, 743 bez. — National ⸗ wird heute um 11 Uhr Vormittags definitiv eröffnet. 
Jahre 1854 f. sert BE ver, 81) bes e, Arien dir Gan Die Erzherzoge Stephan und Iufeph, dann Lord 
Ludwigs Bahn, ohne Couvous voll eingezahlt fl. öfter Währ Clarendon find eingetroffen. Geſtern war das Gerücht 
204] verl., 2021 bezahlt. verbreitet, die verſammelten Fürſten wollten nunmehr 
. —.. ————— 2 sun . me: 2 Die Ran Fr. 

Neueſte Nachri ? tg.” glaubt zu wiſſen, das Directorium werde aus 

Ueber Ma des an zmanowiee fünf Mitgliedern: Oeſterreich, Preußen, Baiern und 
und Skala am 15. d. ſtattgefundenen Treffens wird zwei von den übrigen Staaten gewählten 1 5 
uns von der ruſſiſch-polniſchen Gränze Nachſtehendes I. Der König von Hannover wohnte geftern Vor⸗ 
berichtet: Von der aus beiläufig 500 Mann beſtan- mittags dem Gottesdienſte in der Paulskirche bei. 
denen und nach Anhaltung eines Theiles durch k. k. Das Diner beim Kaiſer von Oeſterreich dauerte von 
Militär⸗Patrouillen, in der Stärke von etwa 40014 bis 6 Uhr. Die meiſten Fürſten waren dabei in 
Mann unweit Szklary übergetretenen Inſurgenten⸗ öſterreichiſcher Uniform erſchienen. — In der heutigen 
Abtheilung find im Gefechte bei Skala bei 200 Mann Conferenz⸗ Sitzung im Bundespalais wird der Kaiſer 
gefallen, 60 Mann wurden gefangen genommen, derſdie Motive des Reformplanes entwickeln. Die Reform⸗ 
Reſt zerſtreut. Auf dem Rückwege nach Olkusz woll⸗ Vorſchläge ſelbſt ſind den Souverainen theils vorge⸗ 
7270 15 Ruſſen bei dem Edelhofe zu Glanow kurze tern mitgetheilt worden; ebenſo erfolgte die Ausfer⸗ 
Zeit Raſt halten, ohne zu wiſſen, daß ſich daſelbſt tigung an den preußiſchen Bundestagsgeſandten und 
Inſurgenten befanden. Plötzlich wurde ein ruſſiſcher das preußiſche Cabinet mit der Einladung zur Rück⸗ 
Soldat durch einen Schuß aus dem Fenſter getödtet. äußerung. Ueber den Inhalt der Vorſchläge verlautet 
Darauf befahl der General Fürſt Szachowskoj das noch nichts. — Der Bürgermeiſter von Darmſtadt hat 
Haus zu umzingeln, während zahlreiche Schüſſe ausſeinen Aufruf an die Bürger wegen feſtlichen Empfan⸗ 
allen Fenſtern fielen, wodurch der Fürſt ſelbſt leichtſzes des Kaiſers erlaſſen. 
verwundet, jedoch im weiteren Commando nicht ge-|, Hermannſtadt, 17. Auguſt. Landtagswahlen 
ſtört wurde. Der Gutsbeſitzer wurde erſchlagen, dasſin Siebenbürgen. In Hoszufalu, Diſtrict Kronſtadt, 
Haus in Brand geſteckt, wobei 40 Inſurgenten um- Wahlbezirk der ſieben Dörfer: Kouſtantin Parczu, 
kamen. In der Verwirrung ſuchten die Gefangenen Gerichtsaſſeſſor in Fogaras. Im Markte Bereczk: 
zu entweichen, von denen 20 niedergemetzelt wurden. Johann Sejer, Oberrichter. In Hidveg, Ober-Alben- 
40 gejunde und 9 verwundete Infürgenten wurden jer Comitats: Graf Gabriel Bethlen. In Karlsburg, 
nach Olkusz gebracht, 300 Stück gezogene Gewehre Nagy-Enyed, Szamos Ujvar die früheren Deputirten. 
erbeutet. Die Ruſſen zählen an Todten 6, an Verst Eliſabethſtadt: Wolfgang Graf Bethlen und Bi- 
ne 13. f 10T, Karbatg. a) In in Wa f 

Frankfurt, 15. Auguſt. Majeſtät derſdy-Väſärhely: Graf Paul Kalnoki, in dem Taral⸗ 
Kaiſer ſind heute um 5 uhr 5 u mie orte Szepſi⸗Szent⸗György: Baron Sigmund Szent⸗ 
tags hier eingetroffen. Von Ulm aus fand die Reiſe kereszti, in dem Taxalorte Abrudbanya: Nicolaus 
1 PN mit Sr. Majeſtät dem Könige von Baiern Szitvaſſo, in dem ey ka inet Karl Timar 
im nämlichen Zuge ſtatt. Der Empfang in Stutt- a t. In dem 1 lbenſer Comitate: 
gart war ſehr herzlich, am Bahnhofe erwartete der S Eon 9 15 Se. Maieftä 
Kronprinz mit einigen Hoſchargen die Allerhöchſte: Salzburg, 5 uguſt. 1 15 5 ur Kö⸗ 
Ankunft, der Liederkranz und eine Deputation unterſülg von Preußen iſt heute um 11 Uhr Vormittags 

nach München abgereiſt. 

Berlin, 17. Auguſt. Petersburger Privatbriefe 
melden über den Inhalt der Noten der Weſtmächte, 
daß der Eindruck der franzöſiſchen ein friedlichet die 
Note im Tone vollkommenſter Höfllichkeit abgefaßt, 
die Note Englands etwas ſteifer, doch im ähnlichen 
Sinne gehalten ſei. Beide beharren auf den gemach⸗ 
ten Vorſchlägen, bedauern, daß Rußland ſeine Zaſtim⸗ 
mung zu den 6 Puncten, dem Conferenzprojecte und 
dem Waffenſtillſtande nicht ertheilte, und drücken die 
Hoffnung aus, die ruſſiſche Regierung werde nach 
reiflicher Weberlegung zu einer anderen Stimmung 
gelangen. Indem beide Mächte Rußland verant⸗ 
wortlich machen, erklären ſie, daß ſie, nachdem die 
Pflichten der Menſchlichkeit erfüllt, welche die recht⸗ 
liche Auslegung der Verträge ihnen auferlegt, 
ſich augenblicklich darauf beſchränken müſſen mit wie⸗ 
derholtem Nachdruck die ſchon gemachten Bemerkun⸗ 
gen u wiederholen. Drouyn und Ruſſell erklären, jene 

1 abzuwarten, welche die ruf]. Regierung er- 
greifen wird, und hoffen, daß dieſelben eine Paeifteung 
herbeiführen werden. Ueber die öſterreichiſche Note ver⸗ 


ſer. Nach eingenommenem Dejeuner in der Reſidenz 
bei Sr. Majeſtät dem Könige ſetzten Se. Majeſtät 
die Reiſe fort. In Bruchſal wartete Se. Hoheit der 
Prinz Karl von Baden im hie des Großher⸗ 
zogs, um Sr. Majeſtät bis an die Gränze das Ge— 
leite zu geben. In Darmſtadt, allwo am Bahnhofe 
eine Ehrencompagnie paradirte und alle Hofchargen 
und Autoritäten verſammelt waren, begrüßte Se. kö⸗ 
nigliche Hoheit der Großherzog mit ſämmtlichen Glie— 
dern ſeines Hauſes Se. Majeſtät. Hierorts wurden 
Sr. Majeſtät bei der Ankunft am Main⸗Neckar Bahn⸗ 
hofe vom Senate mit beiden Bürgermeiſtern an der 
Spitze mit einer herzlichen ehrfurchtsvollen Anſprache 
empfangen, die in entſprechender Weiſe vom Kaiſer 
erwidert wurde. 

Frankfurt a. M., 16. Auguſt, Mittags. Als 
der Kaiſer geſtern den Perron betrat, begrüßte ihn 
der Bürgermeiſter mit einer kurzen Anſprache, wor⸗ 
auf der Kaiſer dankend erwiderte: Er hoffe, ſeine 
Anweſenheit werde Deutſchland nützlich werden. Heute 


5 Die Inſurgenten⸗ es heißt, in Brüſſel neben Servais geworden. Auf dem Clavier 
Abtheilungen unter Wagner, Kruk (Pſeudonym) undſ begleitete wit Mecuratefie und Berttändniß H. Simon Benda, 
noch zwei andern Führern, welche wahrſcheinlich in Bruder des bekannten Schampielers Felir B. und des jetzt hier 
Erfahrung gebracht haben, daß ein Geldtrausport aus gaſtirenden H. Joſ. Benda aus Kiew. Einen der Concert⸗Rahmen, 
der Feſtung Iwangorod nach Lublin abgeführt werden we befannte monodramatiſche Piece) füllte das eroöblihe Spiel 
ini ich am 7. Auguſt 1 verwendbaren Mitglieves der polniſchen Geſellſchaft H. De— 
ſollte, vereinigten ſich, . Auguft in dem Walde bie f aug 
bei Zyrzyn, 2 Meilen von Iwangorod) zu einer). " Im Laufe dieſer Woche werden im hieſigen k. k. Strafge⸗ 
tärke von 3 — 4000 Mann und erwarteten daſelbſt Ede folgende Schlußverhandlungen ftattfinden: Donnerſtag, 20. d. 
JJC 
8 g n die Ruſſen, beftehend aus 3 Com⸗ H. Stangl ugfeit); Brera A. gegen D- 
Auguſt wurden die n, Com Stanislaus Biesiadecki (öffentliche Ruheſtoͤrung nach 
pagnieen Infanterie nebſt Ing wre ee K. 60 St. G.). 
mit 2 Geſchützen unverhofft auf allen Seiten von 


iche aperdem Mittwoch, 19. gegen Joſef Jaska (ſchwere see 
den Inſurgenten angegriffen. Nach einem äußerſt hef⸗ Verletzung), Paul Giupfa (Vergehen gegen $. 541 St-®.), 
i der vier Stunden währte, nislaus 


ti Kampf mathias Zelezniak (Diebſtahl); Donnerstag 20. gegen Sta⸗ 
en i ampfe 4 ; 
gen und blutigen pfe, die Ruſſen unter Zurück (Thel 


Krawus (ſchwere körperliche Verletzung), Chai Seller 
gelang es den Inſurgenten, ück⸗ 
a ſämmtlichefm ar (X f i 
Geldes, da! 5 14. d. ſtarb hier plötzlich der ehemalige polniſche Offi⸗ 
' 5 ar ächt⸗Dun 
en. Der beiden Seiten tft ſehr beträcht-Dunaje we 
Der Verlust auf n 14. fand das Leichenbegängniß der wegen ihrer Wohl⸗ 
den Kartätſchen und Granatſchüſſen ausgeſetzt waren oo härigfeitsunftafen vermacht haben. 
d . 0 1. lich iſt 
aß ihr Verluſt nicht bekannt worden iſt; ihre Ver⸗ 
Juli Feuer angel 


— 


hme am Diebſtahl); Freitag, 21. gegen Marianna Su- 

aſſung der Geſchütze und ac zurückzutrei⸗ Am l Napoleon Symonowiez, deſſen Sohn unlängit mit 
ach 89 ruſſiſche Soldaten und 2 Offiziere wurden thätigleit bekannten Gräfin Frl. Pelagia Ruſſanowska ſtatt. 
habs wohl noch beträchtlicher geweſen ein, doch für d geſtrige „Krontfa“ zeigt au, daß von dieſem Tage an 
undeten ſind in Baranow, Pulawy und andern unter. dem Strohdache des mit Heu angefüllten Schoppens 

löſcht. Der Brandi doch vor dem Ausbruche entdeckt und ge: 


odtſchlag); Franz Plonka (Diebſtahl). 
de erſchoſſen waren, nach zier Marce 
ki in der Weichſel ertrank. 
beerdigt; der Verluſt der Inſurgenten, welche Sie ſolf dem „Czas“ zufolge, ihr Vermögen den Kirchen und 
le 
aben ſie ihre Todten ſofort bei Seite geſchafft, ſo ft. Redaction des Blattes H. Ludwig Powidaj verantwort⸗ 
S \ des Poſtmeiſters in Limanowa (Sandezer Kr.) wurde am 26. 
en untergebracht. Auf die Nachricht vom Anrücken 


findet die Fürſten⸗Conferenz noch nicht ftatt, wahr⸗ 
ſcheinlich erſt morgen. Heute iſt Hofdiner beim Kai— 
ſer. Morgen iſt Galladiner, von der Stadt veran⸗ 
ſtaltet im Römer, und Abends Feuerwerk am Main⸗ 
ufer. Der Kaiſer beſucht eben jetzt die Souveraine. 
So oft er ausfährt, begleitet ihn lebhaftes Hochrufen. 
Der geſtrige Empfang des Kaiſers war durchaus ſym⸗ 
pathiſch, von Tücherſchwenken und Zurufen begleitet. 
Der Kaiſer fuhr durch das der Main-Nedarbahn 
gegenüberliegende Thor, ſtatt durch das nächſte, der 
Weſerbahn gegenüberliegende Thor, wo die größte 
Menſchenmenge ihn erwartete und von Damen Blu⸗ 
men geſtreut werden ſollten. 

Frankfurt a. M., 16. August, 2 Uhr Nachm. 
Heute Morgens 8 Uhr hörte der Kaiſer von Oefter- 
reich die Meſſe im Dome, wo er vom Biſchof von 
Limburg begrüßt wurde, der König von Baiern hörte 
um 11 Uhr die Meſſe. Sodann beſuchten ſich die 


lautet nichts authentiſches. Zur Beantwortung der 
Depeſchen werde Fürſt Gortſchakoff ſich jedenfalls Zeir 
laſſen, da der Kaiſer geſtern nach Nowogorod abgereiſt 
iſt und erſt in zehn Tagen wiederkehrt. 

Veracruz, 16. Juli. Commonfort und Dob⸗ 
lado haben die Intervention Frankreichs anerkannt. 
Juarez hat in Waſhington Unterſtützung gefordert. 

Kanagava, 24. Juni. Japan begabt 400.000 
Dollars Entſchädigung für die Ermordung Richard⸗ 
ſons, verweigert aber die Auslieferung der Mörder. 

New Bork, 6. Augnſt. Es geht das Gerücht, 
die Streitkräfte Lees, mit Ausnahme des Hill'ſchen 
Corps, ſtehen im Süden des Rapidan. Man glaubt, 
General Meade habe den Rappahannock paffirt. Die 
Conföderirten beſetzten die Höhen von Fredericksburg 
und ſandten eine Maſſe Proviſion dahin. Das Bom⸗ 
bardement in Charleſton wird von beiden Seiten 
fortgeſetzt. Ein Ausfall der Confsderirten aus dem 
Fort Wagner wurde zurückgeſchlagen. Eine Procla⸗ 
mation Lincolns kündigt Repreſſalien für die von 
den Confoͤderirten getödteten und in die Sclav 
geführten gefangenen Negerſoldaten an. 

Telegraphiſche Wiener Börſen⸗Kurſe 
Vom 17. Auguft. 


Durchſchnitts⸗Cours in öſterr. nr a National 


in Anlehen 82.25. — Banfactien 793. — Ereditactien 191.80. - —60ger 


jur rück * — zogen ſie ſich über den are tifter fonnte bis jept nicht uad Weiden. _ 
gr sſage verwundeter Inſurgenten ha d | 2 Bi = 

ich die Ruſſen yes ken Handels- und Börſen⸗N ten 
3 tnäckig geſchlagen, mehreremal % rſeu⸗Nachrichteu. 
die Caſſe Wiederenahen rn menge 1 Breslau, 17. Auguft i dl) 1 


weichen müſſen; die Muniti m? 
* onskarren nahmen ſie mi 
je; — — uffen ſollen zu Gefangenen — 551 jedo 

ald wie a Freiheit geſegt worden ſein, zuvor ſol⸗ 
len fie jedoch ihre Gewehre durch Eintreiben von Nä— 
geln in 1 rn 
Der „Czas“, welcher nach dem Zeugniß der, G.⸗C 
unter allen polniſchen Blättern bel den Piteitungen 


en — —— pr. A. Boczefk. 
preuk. Tiefen 1. über 14@ Verantwortlicher Redacteur: Dr. Boczek. 


außer Agio: Weißer Weizen 
Roggen 49 — 53. Gerſte 3 
ſen 50 — 56. — Winterrüpſen pe 


. Graf Los aus Bobin. Cernel Ghwall 


bis 228. — Sommerrüpfen per 159 Pfund Brutto 8 = welche N iſ 4 
. Io r 8 Uhr ein cki aus Polen, Alfred ; 
Rother Kleefaamen für einen Zollceutner (894 Wiener Pf. 155 Elm ger 1 ler Mef ae 5 Zr Gallien gie Sure e aus VBoguchwala. 
preuß. Thaler (zu 1 fl. 573 kr. rg geleſenen ſti ſe im Dome bei⸗ Abgereiſt find die Herrn Gut eſitzer: Julian Fürſt Gedroye 


wo 
A lr. f 
Lemberg, 14. Auguſt. Holländer Dutaten 524 Geld 5.3 Side 


dnia ostafniego umieszezenia tego edyktu zaczawszy,| Der Figealpreis für das vereinte Propinationsrecht Wiener Börse-Bericht 


Amtsblatt. o tém albo tutejszy Sad obwodowy, albo kuratora beträgt \ ' } 1821 fl. öſt. W. 
Dra. Rybickiego uwjadomili. und das Vadium ; 182 fi. 10 kr. öſt. W. Offen A — ul d. 
3. 233/863, Kundmachung (628. 1-3) Rzeszöw, dnia 31 Lipca 1863. Die Licitationsbedingniſſe können beim Magiſtrate in A. Ses S laales 
3 a e l RER — — Piwniezna eingeſehen werden. Geld Waare 
Zur Sicherſtellung der Buchbinder. Arbeiten für die [ 3767. Edvl (629. 2-3)| K. k. Kreisbebörde. In Oeſtr. W. zu 5% für 100 l. 22.80 73.— 
Krakauer k. k. Staatsbuchhaltung auf die Zeit vom Iten ykt. ; Sandee, am 6 Auguſt 1863 Aus dem National⸗Aulehen zu 5% für 100 fl. 
November 1863 bis letzten Dezember 1864 werden im Ces. kröl. Sad odwodowy W Nowym Saezu BE 5 h mit Zinſen vom 3 ne zu — 
Auftrage der hohen k. k. Oberſten Rechnungs⸗Controlsbe⸗ przypomina Herschowi Bıaunfeld kupcowi z miej-[Nr. 8359. K (635. 3), 80 m vom April — October 2.30 82.40 
1186 iftli a 1 0 i | undmachung. Bom Jahre 1851, Ser. B. zu 5% für 100 fl. — f 
horde vom 22. Juli 1863 Nr. 438/10 ſchriftliche Of, ca pobytu terazujejszego niewiadomemu, iz Lea) Am 25. d. Mts. Vormittag werd hieramts die Ver- Metalliaues zu 5% für 100 f.. .. . 7080 72.— 
ferte entgegengenommen, welche an die Manipulations⸗Ab⸗Kleinberger przeciw onemu przez pana Dra. Pa- pachtung des Bezuges der Fleisch. Ver ebrungsfteuer in den dite 4¼% für 100 fl.. . 68.75 69.— 
theilung der k. k. Staatsbuchhaltung bis einſchließig des wlikowskiego pozew wekslowy o 134 zir. 30 kr. aus 41 O uiſchaften bildeten P 19 15 Ian 4 8188 mit Verloſung v. J. — für — a er 
6. September 1863 einzureihen find, wozu die Unterneh- w. a. z przynalezytosciami podala, i o nakaz pla- 218 en gebildeten Pachtbezirke „1834 für 100 fl. 95.75 96.25 
5 . N ; . f 1 ö auf die Zeit vom 1. November 1863 bis Ende Dezember „ 1860 für 100 fl. 101.65 101.75 
mungsluſtigen mit dem Bemerken eingeladen werden, daß tniezy prosita. 1864 vorgenommen werden Como⸗Rentenſcheine zu 42 L. austr. 17.— 17.50 


Poniewaz Sadowi pobyt terazniejszy Herscha A ; 2 Br 5 .Der Ironländer. 
n ae 5 — Siscalpreis beträgt auf dieſe 14monatliche e Grundentlaf We 


Braunfelda jest niewiadomym, wige wyznacza ie peride 1515 fl. ot. W von Nieder⸗Oſter. zu 5% für 100 fl 


die Gattung und Form der Einbandpiecen, dann die er⸗ 


mittelten Fiscalpreiſe bei der obgenannten Manipulations⸗ 
87.75 88.— 


Abtheilung an jeder! Montag, Mittwoch und Freitag von mu na wlasne niebezpieczenstwo i koszta pana Di ; ; g 
n „ 5 9 e »bezpieczenst 204 4 ie ſonſtigen Bedingni K ieramts, und bei i 5% für 100 fl. N — 89.— 
10 bis 12 Uhr Vor⸗ und von 4 bis 6 Uhr Nachmittags Dra. Zieliüskiego Adwokata w Nowym Sgezu 2 2a. den hierbezitigen 15 . rl REGEN eingeſe⸗ — e 100 . S ene BERN RE 
— —— Sen rag . je ee st . Adwokata tutejszego p. Micewskiego pen werden. 1 3 von Steiermarl 7765 für 100 fl. 87.— 88.— 
ichen erten das Vadium von öſt. W. im za kuratora, i doreeza sie pierw wymienionemu i . n von Tirol zu 5% für 100 fll. 91. — 
Baren oder öffentlichen Staatspapieren nach dem Curs- nakaz platniczy 2 8 we 1863, 1. 3527. Se 12 5 0 n von Kärnt., Ba ar au — für 100 fl. — . 
werthe beizuſchließen, und auf der Außenſeite der Offerte de Wzywa sie wiec Herscha Braunfelda, azeby|- — N F ee — Er „ 2 4110 
Name und Wohnort des Offerenten, dann der Gegenſtand ustanowionego zastepce wzgiedem odpowiedniego|N. 7354. Kundmachung (630. 1-3) von Kroatien und Slavonien zu 5% für 100 fl. 76.25 76.75 
Sieferung, auf welchen der Anbot lautet, genau beigwiprowadzenix procesu stösownie zainformowaf, i Wegen Verpachtung der Bräckenmauth an der Weich- von Sichmbiegen m 6% Mir 1. M 4 
ſetzen iſt. temuz dowody swoje dorgezyl, gdyz w razie prze- ſelparallelſtraße bei Zator für die Zeit 10 1. November — . — 3% für — fl 1 73.75 74.25 
Vom Amtsvorſtande der k. k. Staatsbuchhaltung. eiwoym sam sobie skutki zaniedbania przypisze. 1563 bis lezten Oetober 1864 A 1 Sp s 1 8 3 i 
Krakau, am 15. Auguſt 1863. Uchwalono w radzie c. k. Sadu obwodowego. 1 J. in der Magiſtratekanzle 1 Zator und wegen Ver- der Nationalbank. 6 „ 793.— 795. 
Nowy Sgez, duia 15 Lipca 1863. pachtu ig der Brückenmauth bei Komorowice für dieſelbe >” 1 8 re 191.80 191.90 
n 2 — — — [Zeit am 4. September I. J in der Bezisksamtskanzlei zu Niedersſterr. Escompte⸗Geſellſchaft zu 500 fl. ö. W. 640.— 642.— 
* 429. Concurs⸗Kundmachung. (637. 13) cr. 574 e. N Giala eine fentliche Lieltationg⸗ und ffertBernalung der Kait. Perd, Nordbahn zu 1000 f. C. . 1710. 1712 
| a i Edykt (631. 3) Biala eine öffentlich ffert⸗Verhandlung ö 
Bei dem k. k. proviſoriſchen Berg⸗ und Hüttenamte in Przez c. k. Sad poi 5 Dogen , elabgehalten werden der een zu 200 fl. CM. En 
ice iſt di + ; DEZ C. k. iatowy w Dobezycach ezyni si x . 105 0 e ee — 1. 
Swoszowiee ift die Grubenhutmanns und im Falle der wiadomo, iz na Pr 5 ee 1848 1 Hievon geſchieht mit dem Beifügen die allgemeine Ver- der Kaiſ. Cliſabeth⸗Bahn zu 200 fl. EM. 147.— 147.50 


grad nellen Vorrückung die erſte oder zweite beeidete Gru⸗ 
ben zugleich Hüttenaufſehersſtelle zu beſetzen. 

Die weſentlichen Erforderniſſe für jeden dieſer drei 
Dienſtpoſten ſind: Vertrautheit mit den bei der hieſigen 
Schwefelgrube vorkommenden bergmänniſchen Arbeiten, 


lautbarung, daß die ſchriftlichen Offerten längſtens bis 3|der Süd⸗nordd. Verbind.⸗VB. zu 200 fl. CM. 127.50 127.75 


. a 8. A f 1 i icitations⸗ iſſion[der Theisb. zu 200 fl. CM. mit 140 fl. (70%) Einz. 147. ——. 
nien rozporzadzenia ostatniéj woli, ktörem usta- fe Nachmittags ir er 1 Gab oben fen der vereinigten fiber. lomb.⸗ ven, und Central. 
nowil za wspöldziedzica syna Walentego. übergeben fein müſſen, und daß di 9 Eiſenbahn zu 200 fl. öſtr. W. oder 500 Fr. 246.— 247.— 


C. k. Sad powiatowy, nie wiedzge miejsca po- Schlag 5 Uhr Nachmittags geſchloſſen wird, daher ſpätereſder gatiz Kart Ludwigs ⸗ Bahn zu 200 f. EM. 202.50 202.75 


Jan Baran wioscianin 2 Wegielnicy 2 pozostawie- 


Keuntniß der deutſchen und polniſchen oder einer andern bytu Waleutego Barana, wzywa tegoz, azeby ſchriftliche oder mündliche Offerte nicht werden berückſichtigtſder an zu 3 
ſlaviſchen Sprache, Uebung im Schreiben und Rechnen, A. Przeciggu roku jednego, od dnia pierwszego e N N 709 des öftere. Lloyd in Trieſt zu 500 fl. EM. . . 250.— 251.— 
Gewandtheit im Material-Verrechnungsgeſchäfte, vollkom- Umieszezeuia Niniejszego edyktu rachujge, stawil er Fiscalpreis beträgt bei Zator 2 der Oſen⸗ Peſther Kettenbrücke zu 500 f. CM. . 395.— 400.— 


dagegen bei Komorowicte . . . 536 fl. öſt. Währ. der Wiener Dampfmühl⸗ Actien⸗Geſellſchaft zu 
500 fl. öſtr. W. 


Das Vadium beträgt 10% vom Ausrufspreiſe. 0 fl. öſtr. er ul an + eee 
Die näheren Bedingniffe werden bei der Liettationsver⸗ der priv. boͤhmiſchen Westbahn zu 200 A. ö. W. 162,50 162.75 


sie, w tutejszym Sadzie i oswiadezenie swoje wzgle- 


mene Vertrauenswürdigkeit und ein unbeſcholtener Lebens⸗ In >) } 
dem przyjgcia Spadku wniösl, w przeciwnym bo- 


wandel, endlich eine kräftige ausdauernde körperliche Ber 


affenheit. wiem razie, Spadek po jego ojeu pozostaly, 2 in- ; Pfandbriefe 
1 135 Wochenlohn für den Grubenhutmann iſt der- nemi spadkobiercami, ktörzy sie zglosili, 1 2 ku- handlung bekannt gegeben werden. e 10lährig zu 5% für 100 fl. 102.75 103.— 
malen zeitlich mit 5 fl. 95 kr. und für die beiden bei- ratorem dia niego ustanowionym Wojeiechem Per-| Wadowi ne ue 5 der Mationeibant eee, u 
deten Aufſeher beziehungsweiſe mit 4 fl. 72¾ kr. und musem bylby Teriraktowanym. abonien, 5, Kuguß 1808, auf iir W. ( verloabar zu 5% für 100 l.. 87.00 87,80 


C. k. Sadu powiatowego. 


43g 1. 3 Galiz. Eredit⸗Auſtalt öſtr. W. zu 4% für 100 fl. 75 28 78.50 
Dobezyce, d. 31 Lipea 1863. (633. 1-8) te 


mit 4 fl. 37¾1 kr. bemeſſen; ferner iſt mit jeder dieſer 


Nr. 8358. 
3 Stellen der Genuß eines Naturalquartiers und der Be⸗ Kundmachung. 


BU 1 
n Am 26. d. Mts. Vormittag wird hieramts der Bezug der a Handel und Gewerbe zu 


zug eines Deputates von jährl. 4 Klafter kiefernes Schei- ge 5 . 0 100 fl. Str Ww. 138 — 1387 
terbrennholz verbunden. N. 6405. Ku d (634 3) der Bleijch-Verzehrungsiteuer in dem aus 50 Ortſchaften Douane Banpſſch⸗Geſelfcaſt zu 100 fl. CM. 92.— 92.50 
Die Bewerber um eine dieſer drei minderen Diener⸗ n i n machung. “gebildeten Pachtbezirke Neumarkt auf die Zeit vom Iten Frieſter Stadt⸗Auleihe zu 100 fl. CM. . . . 115.— 116.— 
ſtellen haben ihre eigenhändig geſchriebenen, mit der vor⸗ Von Seite der k. k. Kreisbehörde wird hiemit be- November 1863 bis Ende Dezember 1864 verpachtet „ 1 „ zu 50 fl. Ww. 82.50 68. 
tern, 16570 58 x kannt gegeben, daß zur Verpachtung der Piwni täd⸗ werd Stadtgemeinde Ofen zu 40 fl. öſtr. W. 34.— 34.50 
geſchriebenen Ouallfieationstabelle verſehenen und glaub kannt gegeben, daß zur Verpachtung der Piwnicznaer ftäd- werden. Eſterha 40 fl. CM 94.— 95.— 
würdig documentieten Geſuche im Wege ihrer vorgeſetztenftiſchen vereint mit der Piwnieznger Vogtei⸗Propination für“ Der Fisgalpreis beträgt 2325 fl. Se 1 40 fl. e a a 
Behörde bis zum 10 September l. I anher zu leiten die Zeitperiode vom J. November 1863 bis Ende Octo. Die ſonſtigen Bedingniſſe können hieramts und bei den Palſfy zu 40 fl. „ 2334.78 37.25 
und in denſelben leich auch ; be d l. ber 1866 in der Piwnieznaer Magiſtratskanzlei amFinanzwache-Commiſſären zu Neumarkt, Limanow, Neu- Clar zu 40 fl. „ ee u a 4 TE 
nr Me Die RE 3 27. Auguſt 1863 die dritte und letzte Licitation abge⸗[Sandec und Gorlice eingeſehen werden. St. Genois zu 40 fl. „ ene A 
chem Grade fie etwa mit einem dieſem Berg- und Hütten 9 ; iftliche Offerten an Von der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Directi Windiſchgräg zu 20 fl. „ „„ 
amte unterſtehenden minderen Diener oder Werkzarbeiter halten werden wird, woßel W Von der k. k. Ilnanz⸗Bezirks⸗Direction. Waldſtein zu 20 fl. 20.— 20.50 
verwandt oder verſchwägert ſeien. werden. Neuſander, am 10. Auguſt 1863. Keglevic) in 10 ul. Dis 168 
Von dem k. k. prov. Berg⸗ und Hüttenamte. — — —ñ—äͤ. i —m:i B' —dſ— — ——-—᷑ N 3 
Swoszowice, am 12. Anguft 1863. Nr. 9004. Lieitations-Ankündigung. (624. 3) 0 A bee 
ee eee ee eee . DRS, Frankfurt a. M., für üddeut. Währ. 3%  . ae == 
Von der k. k. Finanz Bezirks Direction in Tarnow 1. November 1863 bis Ende Dezember 1864 und be-] Hamburg, für 100 9 3 4% e 123 — 
Nr. 423. Kundmachung. (618. 3)ſwird zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß Behufs der dingungsweiſe auch für die darauf folgenden Soloerjahre Bare, ir 100 F . 


Verpachtung der Wein und Fleiſch⸗Verzehrungsſteuer ſammt 1865 und 1866 an den nachstehend ausgewieſenen Ta⸗ ee 

20%, außerordentlichen. Zuſchlage dann des einigen Ge- gen, bei dieſer k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direction die öffentliche Cours = —— Letter Court 

meinden bewilligten Zuſchlages für die Zeitperiode vom Verſteigerung abgehalten werden wird, und zwar: fl. kr. ee ee 

Kaiſerliche Münz⸗Dukaten 5 33 5 32 5 32 5 33 
ei vollw. Dukaten 5 33 3 32 5 32 583 


Für das k. k. prov. Berg⸗ und Hüttenamt Swoszo- 
wice ſind nachſtehende Materialien erforderlich, wegen de⸗ 
ren Sicherſtellung am Aten September 1863 eine öffent⸗ 
liche Licitation ſtattfinden wird, als: 


1200 geſchnittene tannene Platten 3“ lang, am Dünnende 2 38 Ko „ dee ee e e 
80 breit, 4“ did, FRE 20 Franeſtücke. 8 94 — — 84 8 95 

3000 kieferne Schwartlinge 3° lang, 10“ breit, 2“ dick 8 S 8 2 Vgdeum Sue Impetialle. DE 711 * 111 2 

2500 tannene Schwartlinge 3° lang, 10“ breit, 2“ dick.“ S Pachtbezirk Pachtobjeet Tag der Lieitation | S 2 5 5 7 Hillen e e = 

1200 dio; geſäumte Bretter 20 lang, 10“ breit, 2“ dick, 2 & = 5 — fe u — — 

150 Schock große Faßböden 19 ½ im Durchmeſſer, & „ . Abgang und Ankunft der Eiſenbahnzüge 

1400 Schock geſpaltene Faßtaufeln 38“ lang, 3 — 4“ fe kr flats hr kr. vom 15. September 1862 angefangen bis auf Weiterer. 


breit, ½“ dick, 
1400 Schock Faßreifen a 78“ lang, / breit, 
85 Zentner Heu, 
30 Zentner Kornſtroh, 
180 Metzen Hafer. 
Lieferungsluſtige werden hievon mit dem Beiſatze ver⸗ 
ſtändiget, daß fie hierauf versiegelte, von Außen mit dem 
rte „Lieferungsanbot“ bezeichnete, und mit dem Reu⸗ 


Abgang 

von Krakau nach Wien 7 Uhr Früh, 3 Uhr 30 Min. Nachm.— 
nach Breslau, nach Oſtrau und über Oderberg nach 
Preußen und nach Warſchau 8 Uhr Vormittags; — nach 
und bis Gran ica (über Nacht) 3 Uhr 30 Min. Rachm. — 
nach Lemberg 10 Uhr 30 Min. Vorm., 8 uhr 40 Min. 
Abends; — nach Wieliezka 11 uhr Vormittags. 5 

von Wien nach Krakau 7 Uhr 15 Min. Früh, 8 Uhr 30 Mi⸗ 
nuten Abends. 


Tarnow ſammt den. Fleiſch Verzehrungsſtener ſammt [24. Auguſt 1863 
dazu gehörigen Ort⸗ 50% Gemeindezuſchlag für die Stadt Vormittags 
ſchaften. Tarnow 
2 mul U — 
Baranow dto. Fleiſchverzehrungsſteuer dto. 


Tuchow dto. dto. dto. dto. 
Tarnow dto.] Weinverzehrungsſteuer ſammt 50%, 24. Auguſt 1863 


gelde von 10% des ganzen Offertbetrages verſehene Of— b Ara ' Di ittags. 
ferten 1 t Ba 15 d e . 805 Aae e eee 7 0 son Semberg und Rralan b he 20 Min. Abends und 5 Uh 
bzewice längstens kis aten September 1863 Mittagel LT... 0b 00 10 Win. Morgens, 
12 Uhr bei dem Herrn Amtsvorſtande einbringen tönen. 5 Dombrowa dte. Fleſſchverzehrungeſtener 25. Auguft 1863 1 5 46 Nin Früh, 7 uhr 45 Min 
Jeder Offerent hat ſeinen Anbot mit Ziffern und Wor . 1 Vormittags N * n u 9 uhr 45 A ern 1. Uhr 27 
ten deutlich anzusetzen und die Erklärung beizufügen, daß, 6 Saslo dto. Fleiſch Verzehrungsſteuer ſammt Min. Abends; — von Warſchaung Uhr 45 Min. Früh 
er ſich den diesbezüglichen Licitatons⸗ und beziehungsweise 25 % Gemeindezuſchlag für die dto. von Oſtrau über Oberberg aus Preußen 5 Uhr 27 Minn, 
Lieferungsbedingniſſen, welche in der obbeſagten Kanzlei Stadt Jaslo e a f 110 „ 2 
2 3 „% ——:P re . ̃¼Ü—[ — . —.̃ Kern ̃§— . 7— — —＋—%—— u. Na re, ca . a 
a ie er 1 Weg, 7 Ropczyce dto. Fleiſch⸗ Verzehrungsfteuer ſammt 26. Auguſt 1863 in Lemberg von Krakau 8 Uhr 32 Min. Früh, 9 Uhr 40 MV 
Von dem k. k. prov. Berg und Hüttenamte. 10% Gemeindezuſchl ür Rop⸗ Vormittags nuten Abends. 
Swoszowice, am 10. Auguſt 1863. ezyee sch, ie Ned 7 m — 
— x — — .... 
— — U— — — —ę .. —1ĩĩößĩé1k!„%?r r rßv1rßvrĩV——5v5ßvr‚Kẽð!— * 
i 8 Pilzno dto. Fleiſch⸗ Verzehrungsſteuer ſammt dto. Deutſches Theater 
L. 4278. c. Edykt. (619. 3) 15%è Gemeindezuſchlag für Pilzno . ber d ing 3 Gaſthaus⸗ Garten. 
Ze strony c. k. Auwa 5 Rzeszowie 9 J Kolbuszow dto. Fleiſchverzehrungsſteuer 27. Auguſt 1863 Ye A / 
‚puszeza sig na p en 4 ˖ 5 i ; 
75 8 5 Pray chojca dowöd ace Jako: Hier gi Benefig-Dorftellung bes Sonitere unb ee 


125 i a ' FAN STAMPEL. 
Es werden auch ſchriftliche Anbote von den Pachtluſtigen angenommen, jedoch müſſen die diesfälligen, mit Heute 5 er He 1863. 


dem Kolodziejem i Janem Jaroszem na te podang i 
dem Stempel von 50 kr. verſehenen, und mit dem vorgeſchriebenen Vadium belegten Offerte ſpäteſtens bis 6 Uhr Der Aetien greißler oder das Volksfeſt im 


okoliczuosé, ze jej maz Jan Bak 2 Przychojca 


przed laty 18 przez utopienie sig W Wisle nieda-|Abends des dem Licitationstermine des betreffenden Pachtobjects vorangehenden Tages gehörig verſiegelt, bei rater. 
leko Warszawy smieré znalazl. i dem Vorſtande dieſer k. k. Finanzbezirksdirection überreicht werden. . Original⸗Poſſe mit Geſang in 3 Act. v. A. Langer. 
Dla nieobecnego Jana Bein 0 sie ku- ii Die näheren Pachtbedingniſſe können bei dieſer Finanz-Bezirfe-Direction in den gewöhnlichen Amtsſtunden 1 
ratora W osobie Rzeszowskiego Adwokata Dra,|eingejehen werden. olniſches e 
Rybickiego 2 zastepstwem Rzeszowskiego Adwokata Tarnöw, 4. Auguſt 1863. en von - un. i 
Dra. Lewickiego, a pierwszemu udziela sie jeden * fie na a da a Laura unter der ine u tus Pfeiffer. 
egzemplarz podania, i artykulöw e do 1 sig ᷣͤ ũ , . F ud e Heute Dinſtag den 18 Auguſt 1863 
j i ciagu dni 30. py-| | Barom.-H5 enderung de R 18. 5 
F CCC Die Wittwe, 
Io przypuszezenie do dowodu 2 eee e a Jo Je en einie Reaumur | der Luft des Windes | der Atmosphäre in der Luft — Das unber Zum 2 m 8 
Sigedyktem, i wzywa sig wszystkich, ktörzyko Wekby u Ne) . r 0 05 2 1 mel SELBER BER annte Meiſterwerk, 9 ° 
= 8 lub o szezegölach Smierci Jana Baka wiado- |"? 10 15 u 775054 80 N Ka ke | + a8 Lass Ludwig ‚Rolla, 
We mieli, aby w przeciagu szesciu miesiecy odl18| 6| 27 28 15°0 83 | RB. ſchwach heiter m. Wolfen Ab. Bitte in d. u A. 5 Drama in einem Acte. 


Druck und Verlag des Karl Budweiser. 


